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eine Begriffs- und  
Konzeptanalyse von

Die Unterschiede zwischen EXTREMISMUS und RADIKALISMUS sind unklar, beide Begriffe zutiefst 
umstritten. Da beide Begriffe als Wortmetaphern für die (bereits überschrittene) Grenze der Bürgerrechte stehen, 

steht eine Klärung ihrer Inhalte auch für die Beschäftigung mit den Bürgerrechten.  
Die vorliegende politikolinguistische Analyse, die sich an den Untersuchungsmodellen von Koselleck und Sartori 

orientiert, untersucht die beiden Begriffe in Hinblick auf ihre Entstehungsgeschichte  
und ihren aktuellen Gebrauch durch Wissenschaft und Behörden. Dies ermöglicht es, eine  

für die deutsche Wissenschaftssprache schon lange benötigte Konsensdefinition zu definieren.  
Die vorliegende Dissertation entwickelt und begründet die Konsensdefinition des  

EXTREMISMUS und des RADIKALISMUS. 

ASTRID BÖTTICHER veröffentlichte zusammen mit Miroslav Mareš  
das Lehrbuch „Extremismus – Theorien, Konzepte, Formen“, welches 2012 im Oldenbourg Verlag  

erschien. Zusammen mit Hans-Jürgen Lange editierte sie den Sammelband „Cybersicherheit“,  
welches 2015 im Springer Verlag erschien. Sie bloggt für die London School of Economics and  

Political Science und ist Lehrbeauftragte der Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin. 
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